
44 GLASWELT 7/2001

Seit kurzem hat Schott Desag 
das Angebot für Glaselemente 
im Bad erheblich ausgeweitet: 
Mit Lösungen für Waschbecken,
Waschtische aus VSG, eine mit
blauem Glas verkleidete Badewanne
und eine raffiniert gebogene
gläserne Dusche sowie diversen
Ablagen. Ergänzt werden die
Elemente durch ein innovatives
Fliesenkonzept. Mit dieser neuen
Ästhetik hat das Unternehmen seine
Vision für ein Glasbadezimmer der
Zukunft umgesetzt.

Die neue Produktpalette besitzt nicht
nur einen hohen Sicherheitsstandard
und ein innovatives Design, sie wird
auch durch neue Vertriebswege
ergänzt. In Zukunft kann der Kunde
bei seinem Einzelhändler alles aus
einer Hand beziehen. Dort kann er
zum Beispiel nicht nur ein Glaswasch-
becken erstehen, sondern Becken, 
die in abgestimmte Designsysteme
integriert sind, mit exklusiven
Armaturen, ästhetischen Unterbauten
und abgestimmten Rohrleitungen.
Lieferbar sind die Waschbecken 
mit verschiedenen Glasarten in

unterschiedlichen Farben und Ab-
messungen.

Die Teilvorspannung der Produkte
bewirkt eine höhere thermische und
mechanische Belastbarkeit gegenüber
nicht vorgespannten Waschbecken.
Zum Standard der Glaswaschbecken

gehört auch die spezielle Oberflächen-
beschichtung „Pearl Finish“, die
Wasser abperlen läßt und Schmutz-
rückstände erheblich reduziert.

Die Erweiterung der Produktpalette
um Waschtische aus VSG wurde
durch die Kooperation mit einem

Wohnen mit Glas

Intelligente und ästhetische Lösungen:

Das gläserne Badezimmer

Glaswaschbecken mit der Oberflächenbeschichtung „Pearl Finish“
lassen Wasser abperlen und reduzieren Schmutzrückstände 

Die Doppeleinheit aus Glas ist mit formschönen Armaturen
bestückt, die auf das Designsystem abgestimmt sind

Die „Blaue Badewanne“ von Schott Desag ist ein besonderer Blickfang 
für anspruchsvolle Badezimmer
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amerikanischen Unternehmen möglich.
Auch hier gibt es zahlreiche Varian-
ten mit verschiedenen Glasarten und
in unterschiedlichen Farben. 

Gebogenes VSG ermöglicht auch
Duschabtrennungen oder eine Bade-
wannenverkleidung mit dem Farbglas.
Das Unternehmen Bette setzt zum
Beispiel mit der Badewanne „Blue
Dream“ auf das satte kräftige Blau
des Farbglases „Imera“.

Wandelemente aus Glas
Um die Vision eines zukunftsweisen-
den Glasbadezimmers abzurunden, 
hat Schott Desag ein einzigartiges
Fliesenkonzept entworfen: Auch die
Wände im Bad können durch farbige
Glasfliesen „veredelt“ werden. Die
Fliesen sind voraussichtlich zum Jah-
resende lieferbar. Ein neues Konzept
ermöglicht hier individuelle Farb-
welten mit einer außergewöhnlichen

Farbbrillanz. Unter den mehrfach
keramisch bedruckten Bordüren mit
hochtransparenten Gläsern gibt es
eine große Auswahl. Neben planen
Fliesen bietet das Unternehmen auch
Winkelelemente sowie wellenförmige
Elemente in verschiedenen Farben
und Ausführungen an. Der Clou an
dieser Idee: Die wellenförmigen
Elemente sind nicht nur ein ästheti-
sches Spielerei, sondern können
gleichzeitig als Halterungen, z. B. 
für eine Handtuchablage benutzt,
werden. 

Schott Desag zeigt mit den neuen
Glasprodukten für das Bad eine hohe
Kompetenz im Hinblick auf eine zeit-
gemäße Glasveredelung. ❏

Schott Desag AG
31037 Grünenplan
Tel. (05 18) 7 77 10
info@desag.schott.de

Wohnen mit Glas

Durch neue Vertriebswege kann der Kunde
in Zukunft bei seinem Einzelhändler nicht
nur ein Glaswaschbecken erstehen, sondern
auch die darauf abgestimmten Armaturen,
Unterbauten und Rohrleitungen


